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Rechtliche Betreuung

Voraussetzungen:

▪ Angelegenheiten können nicht selbst 

geregelt werden

▪ beruht auf einer Krankheit oder 

einer Behinderung 

▪ Volljährigkeit 



Gerichtliches Verfahren

1. Anregung der Betreuung beim Betreuungsgericht

2. Bericht der Betreuungsbehörde

3. Gutachten / 
ärztliches  Attest

4. Richterliche Anhörung 

5. Bestellung durch das Betreuungsgericht

6. Gegen den Willen des Volljährigen darf der Betreuer nicht bestellt 
werden

Wie bekomme ich eine rechtliche Betreuung?



Der rechtliche Betreuer …

▪ ist in der Regel ein Angehöriger

▪ unterstützt den Betreuten dabei, seine 
Angelegenheiten rechtlich selbst zu besorgen

▪ vertritt nur soweit dies erforderlich ist

▪ setzt die Wünsche der betreuten Person um

▪ bespricht Angelegenheiten
mit der betreuten Person



Rechtliche Betreuung = Entmündigung?

Nein!

Geschäftsfähigkeit bleibt

erhalten!

Ausnahme: 

Einwilligungsvorbehalt wurde angeordnet



Aufgaben des rechtlichen Betreuers

Vermögenssorge

Gesundheits-
fürsorge

Wohnungs-
angelegenheiten

Post-
angelegenheiten

Vertretung ggü. 
Behörden



Aufgaben des rechtlichen Betreuers

Rechtliche Vertretung zum Wohl des 
Betreuten im Rahmen der übertragenen 
Aufgabenkreise 

Regelmäßige Berichte 
an das Betreuungsgericht

Zusätzlich in Vermögensangelegenheiten:
Rechnungslegung gegenüber 
dem Betreuungsgericht
(Ausnahme: Befreite Betreuer) 



Kann ich eine rechtliche Betreuung vermeiden?

Ja, nur durch rechtzeitige Vorsorge in Form einer

Vorsorgevollmacht
an eine oder mehrere Vertrauenspersonen!

 





Vorsorgevollmacht 

Voraussetzungen zur Erteilung:

▪ Erteilung in geistig gesunden Tagen

▪ Vorhandensein von einer oder mehreren 

Vertrauenspersonen

▪ Bereitschaft der Vertrauensperson im Rahmen der 

Vollmacht zu handeln



Beachten Sie !

▪ Vollmacht im Original berechtigt zum Handeln 

ohne Kontrolle

▪ Für besonders schwerwiegende Maßnahmen: 

Genehmigung des Betreuungsgerichts erforderlich



Form einer Vollmacht

Schriftlich

&

Formfrei



Vollmacht - Besonderheiten

Öffentlich beglaubigte Vorsorgevollmacht

▪ Grundstücksgeschäfte, Erbausschlagungen, 

Handelsregister 

▪ Bei der Betreuungsbehörde (10€) oder beim Notar

Notarielle Beurkundung der Vorsorgevollmacht

▪ Abschluss Verbraucherkreditvertrag 

▪ Beim Notar



Aufbewahrung der Vollmacht

▪ Bei den persönlichen Unterlagen.

▪ Eventuell Original oder Kopie an den 
Bevollmächtigten aushändigen.

▪ Hinweiskarte im Geldbeutel.

▪ Registrierung bei der Bundesnotarkammer.



Tipps

▪ Zusätzliche Bankvollmacht.

▪ In die Vollmacht keine Bedingungen aufnehmen

(Eintritt, Rangfolge, …).

▪ Wenn Rechtsanwalt oder Notar beim Erstellen der 

Vollmacht helfen soll, vorher die Kosten abklären.

▪ Dokumentation der Aktivitäten des Bevollmächtigten.



Betreuungsverfügung 

Voraussetzungen:

▪ Keine geeignete Person für Vorsorgevollmacht 

vorhanden.

▪ Der Wunsch, eine Person als künftigen Betreuer zu 

benennen oder auszuschließen.

▪ Bedürfnis, eigene Wünsche festzuhalten.

Ich will …



Beachten Sie ! 

▪ Keine direkte Wirkung.

▪ Wird erst wirksam, wenn das Betreuungsgericht den 

Betreuer durch richterlichen Beschluss einsetzt.

▪ Betreuer wird vom Betreuungsgericht kontrolliert.



Aufbewahrung

▪ Im Ernstfall muss die Betreuungsverfügung 

zum Betreuungsgericht gelangen.

▪ Registrierung bei der Bundesnotarkammer 

möglich.

?



Fragen ?



Patientenverfügung



Definition

Patientenverfügung

Vorsorgliche 

Erklärung des 

Willens

Verbindlich für 

alle Ärzte

Wird wirksam, wenn 

Betroffener nicht in 

der Lage ist

Bestimmung zu med. 

Behandlungsmaßnahmen

Maßnahmen können 

eingefordert, eingeschränkt, 

abgelehnt werden

Individuelle Wünsche 

und Werte



§ 1827 BGB: Patientenverfügung

Der Betreuer muss dem Willen des Betreuten Ausdruck und 

Geltung verschaffen!

Eine Patientenverfügung kann jederzeit formlos widerrufen 

werden.

Liegt keine Patientenverfügung vor -> Ermittlung des 

mutmaßlichen Willens.

• Frühere Äußerungen

• Ethische und religiöse Einstellungen

• Wertevorstellungen

sind zu beachten!





Achtung…

 Im Notfall wird immer ohne Zustimmung Dritter 
und ohne Heranziehung der Patientenverfügung 
gehandelt. 

 Die weitere Behandlung wird dann mit dem 
Bevollmächtigten unter Heranziehung der 
Patientenverfügung abgeklärt. 



Wirksamkeit der Patientenverfügung

Damit eine Patientenverfügung wirksam ist, muss sie 2 Merkmale 

aufweisen:

1. Die konkrete Behandlungsentscheidung

Für welche (genauen) ärztlichen Maßnahmen soll der Wille des Patienten 

gelten?

2. Die konkrete Behandlungssituation

Die festgelegten Entscheidungen müssen sich dann auf die aktuelle Lebens- und 

Behandlungssituation beziehen.



Beispiel

Wer nicht möchte, dass er/ sie bei einer fortgeschrittenen 
Demenz künstlich ernährt wird, kann seinen Wunsch wie 
folgt ausdrücken:

„ Ich wünsche keine Ernährung durch Magensonde oder 
Magenfistel. Hunger und Durst sollen lediglich auf 
natürliche Weise gestillt werden, ggf. bei der Nahrungs- 
und Flüssigkeitsaufnahme. Die künstliche Flüssigkeitszufuhr 
(intravenös) soll nach ärztlichem Ermessen reduziert 
werden.“



Empfohlener Aufbau der PV

 Eingangsformel

 Situationen, für die die 
PV gelten soll

 Festlegungen zu 
ärztlichen und 
pflegerischen 
Maßnahmen

 Wünsche zu Ort und 
Begleitung (z.B. Hospiz) 

 Benennung der 
Bevollmächtigte(n)

 Organspende

 Hinweise auf weitere 
Vorsorgeverfügungen

 Schlussbemerkungen

 Datum, Unterschrift

 Unterschrift der Zeugen

 Gegebenenfalls 
ärztliche Bestätigung 
der Urteilsfähigkeit



Zusammenfassung

WELCHE Maßnahmen 

dürfen vorgenommen 

werden, 

wenn ich meinen Willen 

nicht äußern kann.

WER 

entscheidet, 

wenn ich meinen Willen 

nicht äußern kann.

Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht oder 

Betreuungsverfügung



Fragen?
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